[image: ][image: ]


Wasserparadies Bretagne: Wellenreiten einmal ganz anders!
Einmal über das Wasser gehen können – wer hat nicht schon heimlich davon geträumt? In der Bretagne wird es Wirklichkeit!  Stand-Up-Paddle heißt die neueste Entwicklung des Wellenreitens, die nicht nur Wassersportfans in ihren Bann zieht.
Mit Leichtigkeit und einem kleinen Paddel gleiten Genuss-Surfer sanft über das Meer und bewundern aus einem völlig neuen Blickwinkel die Schönheit und Vielfalt der bretonischen Küsten. Nach ein bis zwei Übungsstunden haben auch Anfänger ihr Gleichgewicht auf dem Brett gefunden und schippern kniend oder stehend über den glatten Atlantik. Abenteuerlicher wird die neue Sportart bei leichtem Wellengang, denn dann vermischt sich das Stand-Up-Paddel mit dem bekannten Wellenreiten und die Surfer folgen dem milden Schwung des Meeres.
Ein ganz besonderes Erlebnis sind die Übungsstunden mit dem ehemaligen Französischen Meister im Wellenreiten Alexis Deniel: Am Strand von Trestraou in Perros-Guirec besitzt er eine eigene Surfschule und gibt seit Neuestem auch Unterricht im Stand-Up-Paddle. Gemeinsam mit dem Champion können Neugierige hier die Côte de Granit Rose, die rosa Granitküste, im Norden der Bretagne entlang spazieren – natürlich auf dem Wasser! „Selbst wenn man so wie ich das ganze Jahr über hier lebt, ist man doch immer wieder überrascht von der Schönheit der Landschaft“, beschreibt Alexis Deniel seine bretonische Heimat.
Allein, mit Freunden oder in Familie die Küste einmal ganz anders entlangwandern und genießen. Im kristallklaren Wasser wird auch die Natur unter Wasser sichtbar. Ein Gefühl von Freiheit breitet sich aus - Be Breizh!
Noch mehr Informationen rund um das Thema Wassersport an den bretonischen Küsten finden Sie auf unserer Interseite "Go for it!" und unter www.bretagne-reisen.de. 


Die Bretagne
Die Halbinsel im Nordwesten Frankreichs ragt 300 Kilometer weit in den Atlantischen Ozean und erstreckt sich über die vier Départments Ille-et-Vilaine, Morbihan, Côtes d’Armor und Finistère. Letztgenannter Name leitet sich vom lateinischen „finis terrae“ ab und bedeutet zu Deutsch „das Ende der Welt“.
200.000 der vier Millionen Bretonen, darunter auch mehr und mehr junge Leute, sprechen heute noch Bretonisch, die letzte keltische Sprache in Europa. Während „Breizh“ das bretonische Wort für Bretagne ist, wird der Ausruf „Be Breizh!“ häufig verwendet, um einem guten Freund viel Glück oder viel Erfolg zu wünschen. Er ist auch eine Einladung der gastfreundlichen Bretonen an die Welt, sich von ihrer Region begeistern zu lassen.
Ihre Natur unterscheiden die Bretonen in Armor, das Land am Meer, und Argoat, das Land der Wälder. Mit mehr als 2.700 Kilometern Küste ist die Bretagne nicht nur eine beliebte Wassersport- und Baderegion, sondern auch die Wiege der Thalassotherapie. Die Wälder des bretonischen Hinterlands laden zum Wandern, Radfahren und Mountainbiken ein. Einzigartige Sehenswürdigkeiten wie die Rosa Granitküste im Norden und die Landzunge Pointe du Raz im Westen locken jedes Jahr zahlreiche Besucher in die Bretagne. Weitere Informationen finden Sie unter www.bretagne-reisen.de. 
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